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Jahresbericht des Präsidenten 

Liebe Vereinsmitglieder  

Liebe Bibliothekarinnen, liebe Vorstandskolleg:innen und Buchstützen, liebe Phantasten & Ge-
schichtenfresser:innen, lesend sich erfreuende oder sich gerne in der Erzählung ersäufende, 
liebe Leseverrückte und im Kosmos der schönen Bücher sich wiederfindende: liebe hier und jetzt 
diesen Jahresbericht lesende: 

Das erste Mal in der 26-jährigen Geschichte unserer Bibliothek findet keine Vereinshauptver-
sammlung statt. Schade, aber klar. Das sich in verschiedenen Lebensbereichen katastrophal 
auswirkende Virus hat die Leitplanken auch in der Bibliothek neu definiert. Dies wird beim Lesen 
des Jahresberichts sofort offensichtlich.  

Eine lange angekündigte Veränderung ergibt sich auch hinsichtlich der Vorstandsleitung. Nach 
13 Jahren (!) ziehe ich jetzt weiter und freue mich auf ein neues Kapitel in meinem Buch ;-).  

Während meiner Zeit als Präsident hat sich die Bibliothek enorm verändert. Die innovativ treiben-
den Kräfte waren und sind immer die Bibliothekarinnen! Ihnen gehört das grosse Lob!  

Der Erfolg spiegelt sich in vielen kleinen und auch grossen «Blitzlichtern am Zug», so haben wir 
z.B. die Krabbelgruppe an Bord und so haben wir den ersten kantonalen Bibliothekspreis 2016 
gewonnen und sind auch 2021 erneut nominiert. Neue wegweisende Projekte sind in der Pipeline 
und bereits vom Kanton bewilligt.  

Unsere Bibliothek ist der Ort für Begegnung und anregende Diskussion im multioptionalen 
«Raum am Zug» geworden. Die Perspektiven sind offen und die Ampeln stehen auf grün für die 
absehbaren, gesellschaftlich und digital relevanten Transformationen und für die Post-Covid-Zeit.  

Damit danke ich all den lieben, meine Amtszeit begleitenden Bibliothekarinnen und Vorstandsmit-
gliedern für die Unterstützung, das Verständnis für die notorische Kurzfristigkeit und für den Mut 
zum progressiven Plan und das Vertrauen in meine ideologische Perspektive einer bibliothekari-
schen Utopie. Das BiB (Bildung, Beratung und Begegnung im Bahnhof) ist Realität ☺.  

Nochmals: das Lob gehört den Bibliothekarinnen und der Bibliotheksleitung. Herzlichen Dank! 

 

Ich freue mich sehr, Ihnen, liebe Vereinsmitglieder, im Einverständnis des Vorstands der Biblio-
thek den künftigen Präsidenten der Bibliothek St. Margrethen zur Wahl zu empfehlen:  

Der 41-jährige Roland Stillhard aus St. Margrethen ist verheiratet, Vater von zwei Kindern und 
Teilzeithausmann. Der studierte Berufsmusiker leitet die Musikschule Mittelrheintal in Teilzeit und 
unterrichtet im Fach Saxophon. Nebst diversen Dirigiertätigkeiten war er während 13 Jahren Mit-
glied der Musikkommission des St. Galler Blasmusikverbandes, die er von 2015 bis 2019 auch 
präsidierte. 

 

Ab Juni 2021 wird Roland Stillhard mit Ihrem geschätzten Einverständnis die Geschäfte unserer  
Bibliothek leiten. Ich wünsche ihm dazu nur das Allerbeste.  
 

Vielen Dank für das langjährige Vertrauen und mit herzlichen Grüssen  

Lucas Oberholzer 
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Frau am Zug – Lesung mit Peter Eggenberger 

Gemeinsam mit der Frauengemeinschaft St. Margrethen wurde im Januar mit der Veranstal-

tung «Frau am Zug» das neue Veranstaltungsjahr eröffnet. Peter Eggenberger war ein faszi-

nierender und humorvoller Gast. Er sorgte mit seinen vergnüglichen Appenzeller Geschich-

ten über «Geniale Naturärzte & originelle Patienten» für Staunen und Schmunzeln. Mit ei-

nem feinen Apero und interessanten Gesprächen liessen wir den Abend ausklingen. 

Gewerbe am Zug 

Anfang März fand der jährliche Gewerbeznüni in einer gemütlichen Runde statt. Bei Kaffee, 

Gipfeli, Fruchtsalat und Ullis Thunfischbrötli war Zeit für Gespräche und Austausch. Diese 

Treffen fördern die Vernetzung der „Gwerbler“ im Dorf und wir freuten uns über den Besuch. 
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Das Angebot für die Kleinsten: Krabbelgruppe, Mütter- Väterberatung mit Ausleihe  

Bis zum Lockdown im März wurde die Krabbelgruppe, geführt von Simone Brassel und  

Bianca Lütolf, gut besucht und hat sich als Treffpunkt und Austauschmöglichkeit für junge 

Mütter und Väter mit ihren Kindern etabliert. Die Möglichkeit während dieser Zeit Medien 

auszuleihen wurde rege genutzt. Die Mütter- und Väterberatung wird häufig in Anspruch an-

genommen und von jungen Familien geschätzt.  

Buchstart – Geschichtenzeit für die Kleinsten 

Mit ihrer Handpuppe Lora hat Rebekka Schmidhauser die Bibliothek auch in diesem Jahr be-

sucht. Sie reiste mit Türli und Flidari rund um die Schweiz und hat den Kindern von ihren Er-

lebnissen berichtet. Besonders war in diesem Jahr der Buchstart-Anlass im Januar, wo sich 

die Kinder und Lora draussen im Pärkli trafen. 

Der Buchstart führt die Kleinsten mit Geschichten, Versen und Liedern in die Welt der Bü-

cher ein und fördert damit die Sprachbildung. Jede Familie hat die Möglichkeit nach der Ge-

burt ein Buchstartpaket mit zwei Pappbüchern in der Bibliothek abzuholen. 
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Schule am Zug 

Alle Schülerinnen und Schüler aus St. Margrethen können das Angebot der Bibliothek vom 

Kindergartenalter bis zum zwanzigsten Lebensjahr kostenlos nutzen. 

Schulausleihe 

Aus allen Schulstufen haben uns in diesem Jahr 148 Klassen besucht und fleissig Bücher 

ausgeliehen, gestöbert und in der Bibliothek gelesen. Das Jahr hat viel Flexibilität erfordert 

und wir sind froh, konnten die Klassen doch noch so regelmässig unserer Bibliothek nutzen. 

Wir freuen uns immer, wenn durch die Schulklassen Lebendigkeit in der Bibliothek entsteht. 

Kindergarteneinführungen 

Im Herbst kamen wie jedes Jahr die Kindergartenkinder mit einer Begleitperson und den Kin-

dergärtnerinnen zu einer ersten Einführung zu uns in die Bibliothek. Die Begleitpersonen er-

fahren die wichtigsten Ausleihbedingungen während die Kinder einer Geschichte zuhören. 

Neu kommen ab Sommer 2020 die grösseren Kindergartenkinder regelmässig mit ihren 

Lehrkräften zu uns in die Bibliothek und können so in die Welt der Bücher eintauchen. 

Erstleseranlass 

Erwartungsvolle und freudige Zweitklässler waren am Erstleseranlass in der Bibliothek. Über 

50 Kinder aus den Schulhäusern Rosenberg und Wiesenau besuchten uns. Sie hörten die 

Geschichte des Raben Abraxas, der es trotz der Gesichtsmaske schaffte viele Buchstaben 

zu schlucken bis es ihm schlecht wurde. Esther Speck hat mit ihrer Geschichte alle in ihren 

Bann gezogen. Die Schüler sangen und tanzten mit dem Raben und am Schluss durfte jedes 

Kind ein personalisiertes Buchzeichen mit nach Hause nehmen.  
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Projekt «Bibliothek und Kindergärten» 

Mit Unterstützung der Bibliotheksförderung des Kantons St.Gallen konnten wir ein tolles Pro-
jekt für die Kindergärtler umsetzen. Neu kommen die grösseren Kinder aus den Kindergärten 
regelmässig zu uns auf Besuch. Damit der Transport einfacher ist, wurden vier Trollies ange-
schafft. 

Ein zweiter Teil des Projektes war die Realisierung von Themenboxen. Diese Boxen enthal-
ten verschiedenste Medien, wie zum Beispiel Handpuppen, Spiele oder Bücher zu einem 
ausgewählten Thema. In intensiver Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen wurden die The-
men erarbeitet und zusammengestellt: Frühling, Sommer, Herbst, Winter, Zwergli, Indianer, 
Farben, Wald und Wasser. 

Projekt «Bigli» 

Im Rahmen der Umsetzung des «Projekts Kindergärten» sahen wir den Bedarf, eine kinder-
gerechte und animierende Bibliotheksfigur mit hohem Wiedererkennungswert zu schaffen. 
Dies ist der Illustratorin Tina Seelhofer mit ihren liebenswerten Zeichnungen des Igels „Bigli“ 
wunderbar gelungen. 
«Bigli», der kleine Igel, erscheint künftig einerseits als lustiges Bibliothekstier auf den Kinder-
garten-Trollies und dient andererseits mit seinem eigenen Bilderbuch als Identifikationsfigur 
für die Kinder im Vorschulalter. Ausserdem „wohnt“ er als Handpuppe in der Bibliothek und 
wird in Zukunft bei den Veranstaltungen für unsere kleinen Gäste dabei sein. Auch dieses 
Projekt wurde von der Bibliothekskommission unterstützt. 
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Kunst am Zug 

Im Herbst brachte Lisa Lupieri, Künstlerin aus St. Margrethen, Farbe in unsere Bibliothek. 
Seit vielen Jahren malt und skizziert Lisa in ihrer Freizeit. 
Gerahmte Zeichnungen und Skizzen sowie bemalte Holzkörper im Kleinstformat konnten von 
Mitte November bis Ende Jahr von der Kundschaft in der Bibliothek bestaunt und erworben 
werden. 

Jugendbuch Vernissage 

Mit Freude begrüssten wir im Herbst zwei Rheintaler Autoren, die ihre neuen Jugendbücher 
vorstellten. Die 17-Jährige Maxima Hampel aus Rebstein beschäftigte sich in ihrem ersten 
Jugendbuch "Hochdruck" mit Erwartungsdruck, im Buch "Null Empfang" von Stephan Sigg 
ging es um Smartphone-Abhängigkeit.  
Die beiden Autoren hielten Kurz-Lesungen und sprachen in einem Podiumsgespräch über 
die Themen in ihren Büchern. Die Moderation am Gespräch übernahmen Alice Gabathuler 
und Tom Zai vom da bux Verlag. Beim anschliessenden Apéro bestand die Möglichkeit, ihre 
Bücher signieren zu lassen. 
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Homepage, Facebook und Instagram 

Die Bewirtschaftung unsere Social-Media-Kanäle betreut Natascha Rüdisüli. Auch im ver-

gangenen Jahr hat sie damit eine wertvolle Arbeit geleistet und damit auch einen grossen 

Teil unserer jüngeren Kundschaft über diese Kanäle erreicht 
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Zusammenarbeit  

Die Zusammensetzung des Vorstandes mit Vertreter/innen aus Gemeinde, Schule und Lehrerschaft 

ermöglicht eine direkte Kommunikation und eine gute Vernetzung. 

 
Vorstand 

Lucas Oberholzer, Präsident 

Jürg Frischknecht, Finanzen 

Ramona Kehl, Aktuarin 

Jacqueline Stäbler, Vertretung Gemeinderat 

Michael Graf, Vertretung Schulrat 

Elena Pagliarulo, Vertretung Lehrerschaft 

 

Bibliotheksteam und Gesamtkoordination 

Noemi Rohner, Gesamtkoordinationsarbeit und Entwicklung Familien- und Begegnungszentrum 

Caroline Jakob, Co-Leitung Bibliothek, Koordination Schulbibliothek, Begleitung frühe Förderung 

Nicole Schmitt, Co-Leitung Bibliothek, Koordination Gemeindebibliothek, Mitarbeit Finanzen 

Kathrin Kellenberger, Gemeindebibliothek, Koordination Service und Einführung Kindergärten 

Ulrike Verna, Gemeindebibliothek und Veranstaltungen 

Natascha Rüdisüli, Schulbibliothek und Social Media 

Nicole Frischknecht, Gemeindebibliothek, IT und WinMedio 

 

Dank 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich auf irgendeine Weise für die Bibliothek eingesetzt ha-

ben. 

 

- der politischen Gemeinde, der Schule St. Margrethen, der Ortsgemeinde und den Kirchenge-

meinden für ihr Wohlwollen und ihre Unterstützung 

- den Kundinnen und Kunden, den Kindern und Jugendlichen und den Lehrpersonen für viele in-

teressante und lebhafte Ausleihstunden 

- den Spendern, Gönnern und Sponsoren 

- der Fachstelle für Integration St.Galler Rheintal, Ursula Stadlmüller, Chantale Beusch und den 

Schlüsselpersonen für die unkomplizierte Zusammenarbeit und Unterstützung 

- der Frauengemeinschaft für ihre Kooperation 

- dem Schulsekretariat, Verena Meier und Edisa Kustura für die Zusammenarbeit 

- und nicht zuletzt unserem motivierten Team und dem Vorstand unter der Leitung von Lucas 

Oberholzer 

 

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches 2021! 

St. Margrethen, 31. März 2021 
 
Nicole Schmitt und Caroline Jakob 
Co-Leitung Bibliothek St. Margrethen 
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Kunden, Ausleihe und Tendenz - Statistik 2020 (Stichtag 31.12.2020) 
 
Die Zahlen der Statistik 2020 sind nur bedingt vergleichbar mit den Zahlen aus den vorangegangenen 
Jahren. Einerseits ist die Statistik verzerrt die durch die COVID-19 bedingte Schliessung. Andererseits 
haben wir den Stichtag dem des Bundes angepasst. Daher wird es in diesem Jahr eine Verschiebung 
geben. Im nächsten Jahr werden die Zahlen wieder vergleichbar sein. 

Kunden 

Die Kundenkonten wurden bereinigt und Familienabos gemäss Vorgaben des Bundes mit 3.5 multipli-
ziert. Wir konnten 2020 erfreulicherweise 26 neue Abos eröffnen. 

 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Anzahl Leser/innen 1’220 1‘246 1‘258 1‘250 1‘291 1‘412 

Veränderungen in % + 5.3% + 2.1 % +1.0 % - 1.0 % + 3.3 % + 9.4 % 

 

Ausleihe 

Auch die Ausleihzahlen wurden gemäss der Bundesstatistik erhoben. Neu werden Verlängerungen 
nicht mehr als Ausleihe gezählt. 

 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Ausleihen Bibliothek 27‘898 28‘177 27‘067 26‘590 23‘831 14’878 

Ausleihen Dibiost 1’420 1‘732 2‘110 2‘259  2‘321  3‘198 

Ausleihen gesamt 29‘318 29‘916 29‘177 28‘849 26‘152 18‘076 

Veränderungen in % + 4.6 % + 2.0 % - 2.5 % - 2.1 % - 9.3 % - 30.8% 

 

Medienbestand 
 

 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Anzahl Medien 8‘792 8‘528 7‘858 8‘159 9‘192 8‘909 

Veränderungen in % +2.3 % - 3.1 % - 7.9 % + 3.8 % + 12.6 % - 3.0 % 

 

Zusammensetzung Medienbestand  
  

 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Druckschriften 7‘535 7‘341 6‘788 7‘077 7‘991 7‘838 

Audiovisuelle Medien 1‘257 1‘187 1‘070 1‘082 1‘201 1‘071 

 

Neuanschaffungen 
 

 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Druckschriften 1‘040 1‘130 1‘027 870 887 870 

Audiovisuelle Medien 175 175 134 97 119 100 

 

Arbeitsstunden 

Neu werden ab 2020 die Sitzungsstunden zur Hintergrundarbeit hinzugezählt. 

 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Ausleihen (Sitzungen 

bis 2019) 
908 903 922 910 906 784 

Hintergrundarbeit* 
(Sitzungen ab 2020) 

1‘420 1‘118 1023 1‘044 1‘126 1´306 

* dazu zählen: Veranstaltungen, Haushalt, Weiterbildungen, Betreuung Social Media/Homepage, Hardware/IT, Einarbeitung 
neue Mitarbeitende, Sitzungen, Leitung Bibliothek, Projektleitung 


